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Sehr geehrte Damen und Herren,

haben Sie vielen Dank für Ihr Schreiben vom 23. Juni 2017, in dem Sie sich dafür einsetzen,
das Inkrafttreten der Verordnung über die Aus- und Fortbildung von zertifizierten Mediatoren
auszusetzen.

Ich verstehe Ihre Kritik an der Verordnung. Die darin enthaltenen Regelungen haben jedoch

ihre Grundlage im Mediationsgesetz. Die wesentlichen Entscheidungen zum Zertifizierungs-
System sind in diesem Gesetz getroffen worden. Insbesondere wird der Verordnungsgeber
nicht ermächtigt, ein Kontrollsystem zu schaffen. Eine grundlegende Änderung des Zertifizie-
rungssystems setzt eine Änderung des Mediationsgesetzes voraus. Diese könnte erst in der

nächsten Legislaturperiode erfolgen. Vor diesem Hintergrund gebietet es die Rechtssicher-
heit, die ZMediatAusbV wie vorgesehen in Kraft treten zu lassen.

Das Inkrafttreten der ZMediatAusbV schließt weitergehende Überlegungen zur Schaffung
eines neuen Zertifizierungssystems nicht aus. Wie Sie wissen, wird die Bundesregierung in
Kürze den Bericht nach § 8 Mediationsgesetz an den Deutschen Bundestag übermitteln.
Dieser Bericht ist für mich Anlass, im Austausch mit allen Betroffenen zu überlegen, wie das

mit dem Mediationsgesetz verfolgte Ziel der Förderung von Mediation langfristig noch besser

verwirklicht werden kann. In diesem Rahmen kann auch das Thema "Zertifizierung" noch
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einmal aufgegriffen werden. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie Ihre Expertise und Ihre
Ideen zu diesem Thema einbringen würden!

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei Ihnen für Ihr großes Engagement für die

Mediation in Deutschland zu bedanken. Ich verfolge Ihre Bemühungen zur Qualitätssiche-

rung sehr genau und weiß es zu schätzen, in Ihnen einen kompetenten und engagierten An-
sprechpartner in allen Fragen der Mediation zu haben. Lassen sie uns gemeinsam an der
Förderung der Mediation in Deutschland arbeiten!

Mit freundlichen Gr"ßen


